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Von THOMAS WALLNER

Amiet, Jakob, 1871—1883. Fürsprech und Verfasser der beiden Werke über den

Jesuitenkampf und das St. Ursenstift in Solothurn. Gemässigter Liberaler, nach 1872

konservativ.

Daffner, Max, Ingenieur und dt. Staatsangehöriger aus Bayern. Lehrer an der
Höheren Lehranstalt in Solothurn und Teilnehmer am zweiten Freischarenzug. Er
erhielt später das solothurnische Bürgerrecht.

Disteli, Martin, 1802—1844. Solothurner Künstler, Karikaturist und Politiker extrem
radikaler Richtung.

Felber, Peter, 1805—1872. Solothurner Publizist und Politiker. Liberaler Solothurner
Regierungsrat (Erziehungsdirektor), Redaktor des Solothurner-Blattes und bis zum
Tode von Disteli Redaktor des Schweizerischen Bilderkalenders (Distelikalender). 1849—
1872 Chefredaktor der Neuen Zürcher Zeitung.

Furrer, Jonas, 1805—1861. Rechtsanwalt, Bundesrat und erster Bundespräsident.

Gugger, Leonz Viktor, 1791—1864. Einer der führenden konservativen Solothurner.
1823—1841 Gross- und Kleinrat, nach 1841 Kantonsrat.

Munzinger, Josef, 1791—1855. Führender Solothurner Politiker und Staatsmann der

Regeneration. Landammann, Tagsatzungsgesandter und 1848—1855 Bundesrat. 1851

Bundespräsident.

Näf, Wilhelm, 1802—1881. St. Galler Politiker und Staatsmann. 1848—1875
Bundesrat und Vorsteher des Postdepartements.

Ochsenbein, Johann Ulrich, 1811—1890. Berner Advokat, Offizier, Politiker und

Staatsmann. Führer des Zweiten Freischarenzuges. 1847 Bundespräsident und Bundesrat.

Pioda, Giovanni Battista, 1808—1882. Tessiner Fürsprech, Staatsschreiber, Staatsrat
und Nationalrat. 1857—1864 Bundesrat.
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Reinert, Johann Baptist, 1790—1853. Massgebender Solothurner Politiker und
Staatsmann. Regierungsrat, 1847 Staatsschreiber, 1848 Redaktor des Solothurner-Blattes.
Sein Hauptverdienst ist die 1838 übernommene Schaffung und Redaktion des solothur-
nischen Zivilgesetzbuches.

Rothpietz, Eduard August, 1800—1849. Aargauischer Oberst und einer der Führer
des Zweiten Freischarenzuges von 1845.

Rust, Franz, 1806—1883. Radikaler Solothurner Kantonsrat und Artilleriehauptmann.
Da er die Uniform meist unordentlich trug und rothaarig war, wurde er im

Thunerlager oft «Hauptmann Rustikus» genannt.

Scherer, Theodor (Graf), 1816—1885. Konservativer Solothurner Publizist und
Politiker. Führend im katholischen Vereinswesen der Schweiz und 1852 von Papst
Pius IX. in den Grafenstand erhoben.

Szegawt-Müler, Konstantin, 1801 —1869. Luzerner Politiker und Staatsmann. Zuerst
eher radikal, dann konservativ-demokratisch gesinnt. Führer des Sonderbundes.

Trog, Johann, 1807—1867. Bedeutender Solothurner Politiker extrem radikaler
Richtung. 1831 —1853 Kantonsrat und wiederholt Kantonsratspräsident. Teilnehmer am
Ersten Freischarenzug von 1844. Später Direktionsmitglied der schweizerischen Zentralbahn

in Basel.

Vigier, Wilhelm, 1823—1866. Solothurner Politiker und Staatsmann. Führender Kopf
in der Demokratischen Bewegung.

Wyser. Alois, 1797—1872. Oberst und kantonaler Zeughausverwalter in Solothurn.

Für Revision, Hurra!

Was uns die Revisionsfahne von 1856 erzählt

Von EMIL WIGGLI

Im Heimatmuseum Schwarzbubenland in Dornach hängt seit den Augusttagen

1969 eine Fahne, die vorher über ein Jahrhundert im Gasthof zur «Sonne»

in Seewen aufbewahrt wurde. Sie erinnert uns an jene grosse Bewegung, die
das Solothurner Volk ergriff und von der es im damals enstandenen Kampflied
heisst:

Das Volk hat sich erhoben,
Und aus ist's mit der Ruh'.
Ihr könnt den Geist nicht bannen,
Sie stehen auf, die Mannen,
Für Revision, Hurrah!
Für Revision, Hurrah! *

* «Das Lied von 1856», gesungen nach der Melodie «Ich hatt' einen Kameraden!»,
umfasst 15 Strophen; es wurde verfasst von Bernhard Scherr und erschien in der Beilage
zum «Solothurner Landboten», Nr. 13, 1856.
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